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Einleitende Worte

Liebe Eltern, liebe Schiler:innen, liebe Interessierte

Zusammen sind wir besser, starker, wundervoll und unschlagbar —zum Wohl und Gelingen
unserer Kinder.

Mit diesem Gedanken knipfe ich am Elternabend an und begrisse Sie auch auf diesem
Weg im Schuljahr 2023/24.

Mir ist es wichtig eine Schule zu gestalten, in welcher die Kinder ihren Bediirfnissen
entsprechend abgeholt, geférdert und begleitet werden. Die Bedirfnisse sind so
individuell wie die Schilerzahl an unserer Schule. Die Lehrpersonen und das Fachpersonal
bemuhen sich taglich darum, alle Schiler:innen bestmoéglich zu unterstitzen. Am
erfolgreichsten sind wir, wenn wir uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen, Eltern /
Erziehungsberechtigten, stitzen kénnen.

Die Schule bietet unseren jlingsten Gesellschaftsmitgliedern einen idealen Raum, um von-
und miteinander zu lernen, Interessen und Neugierde auszuleben, Konfliktsituationen
positiv zu bewaltigen, an Herausforderungen zu wachsen, Fehler machen zu dirfen und
daraus zu lernen. Als Angestellte der Schule ist es unsere Aufgabe, diesen Raum zu
gestalten und die Kinder bei ihrem Lernen und Heranwachsen zu begleiten.

Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte sind fiir uns wichtige und wertvolle Partner. Bei
Unklarheiten und Fragen gelangen Sie bitte direkt an Ihre Bezugsperson in der Schule. Wir
freuen uns, wenn Sie einen Unterrichtsbesuch machen. Ein direkter Einblick ermoglicht
Ihnen eine objektive Sichtweise Uiber das, was lhre Kinder jeden Tag in der Schule erleben.

Wir freuen uns auf ein vielfaltiges Co-Learning: Wir lernen von den Schiiler:innen, sie
lernen von uns, wir von euch Eltern, ihr von uns und von den Schiiler:innen und zu Hause
wird ja auch Uber die Schule gesprochen. Im Idealfall sprechen wir die gleiche Sprache und
rudern im selben Boot in dieselbe Richtung. Danke fir Ihre wertvolle Zusammenarbeit mit
uns!

Herzliche Grisse

Isabelle Hehlen
Schulleitung

Meinisberg, im Oktober 2023
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Diese Regeln sind uns wichtig

Regeln sind flr das Zusammenleben in einer Gemeinschaft sehr wichtig. Deshalb helfen
alle Lehrpersonen und Kinder unserer Schule mit, auf die Einhaltung der folgenden
Schulregeln zu achten und gegebenenfalls zu reagieren:

Das Schulareal ist eine ,freundliche Zone”.
Wir nehmen Riicksicht aufeinander.

Wir sind pinktlich!
Einlaufzeit = Ab 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn
1. Lauten = Schulhaus spatestens betreten
2. Lauten = Fur den Unterricht bereit sein im Zimmer

Rollerskates und andere Rader unter den Flissen lassen
wir zuhause und brauchen sie in der Freizeit.

¢

7
*

% Im Schulhaus und im Klassenzimmer tragen wir Hausschuhe.

Wahrend der Unterrichtszeit sind wir in den Gangen und rund
um das Schulhaus ruhig, damit wir andere Klassen nicht stoéren.

7

G e

Unseren Garderobenplatz halten wir sauber. Abfille gehoren
in den Abfalleimer, PET-Flaschen in den PET-Behalter.

¢

7
*

X3

%

Wahrend der Pause verlassen wir den Pausenplatz nicht.

Fiir mutwillige Beschadigungen an Gebauden, Einrichtungen
und Anlagen, haften wir selber oder unsere Eltern.

Wir halten uns an das Velo- und Toffli-Fahrverbot auf dem
< ganzen Schulhausareal. Die 6. Klassler:innen diirfen mit dem

Velo zur Schule kommen.
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Schulorganisation

Im Schuljahr 2023/24 besuchen rund 130 Kinder die Kindergarten- und Schulklassen an der
Primarschule Meinisberg. Die Kinder sind aufgeteilt in zwei Kindergartenklassen und flinf
Primarklassen (1. und 6. Klasse und drei Mehrjahrgangsklassen).

Folgende Lehrpersonen sind in diesem Jahr fiir Sie und lhre Kinder im Einsatz:

Kindergarten
Bieri Nadia
Utz Sebastian

Primarschule
Furrer Rebekka
Heer Corinne
Birki Claudia
Hehlen Isabelle
Tscharner Ladina

Abderhalden Manfred
Burgener Sandra

De Matteis Giuseppe
Dick Esther

Kantemir Sedat
Kaufmann Monika
Laubscher Maori
Marti Carmen
Schiirch Tanja

Spezialunterricht

Dick Esther

Marti Carmen
Schonenberger Evelyne
Strazza Silvia

nadia.bieri@schule-meinisberg.ch

sebastian.utz@schule-meinisberg.ch

rebekka.furrer@schule-meinisberg.ch
corinne.heer@schule-meinisberg.ch
claudia.buerki@schule-meinisberg.ch
isabelle.hehlen@schule-meinisberg.ch

ladina.tscharner@schule-meinisberg.ch

manfred.abderhalden @schule-meinisberg.ch
sandra.burgener@schule-meinisberg.ch
giuseppe.dematteis@schule-meinisberg.ch
esther.dick@schule-meinisberg.ch
sedat.kantemir@schule-meinisberg.ch
monika.kaufmann@schule-meinisberg.ch
maori.laubscher@schule-meinisberg.ch
carmen.marti@schule-meinisberg.ch

tanja.schuerch@schule-meinisberg.ch

esther.dick@gvbg.ch
carmen.marti@gvbg.ch
evelyne.schoenenberger@gvbg.ch

silvia.strazza@gvbg.ch

Klassenlehrperson Kindergarten A

Klassenlehrperson Kindergarten B

Klassenlehrerin 1. Klasse

Klassenlehrerin 2./3. Klasse
Klassenlehrerin 3./4. Klasse
Klassenlehrerin 4./5. Klasse

Klassenlehrerin 6. Klasse

Teilpensum Primarschule
AdS: Malatelier

Teilpensum Primarschule
Teilpensum Primarschule
Teilpensum Primarschule, AdS
Teilpensum Primarschule, AdS
Teilpensum Primarschule
Teilpensum Primarschule, AdS

Teilpensum Primarschule, AdS

Integrative Férderung, DaZ
Daz
Integrative Férderung

Begabtenférderung
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Schulleitungsteam

Hehlen Isabelle Hauptschulleitung

Furrer Rebekka Steuergruppenmitglied
Schonenberger Evelyne Steuergruppenmitglied
Schiirch Tanja Steuergruppenmitglied

schulleitung@schule-meinisberg.ch
032 377 17 41 > Das Schulleitungstelefon ist nur sporadisch besetzt. Bitte auf die Combox sprechen.

Schulsekretariat
Teodorovic Julijan sekretariat@schule-meinisberg.ch 0323771189

Schulsozialarbeit
Keiser Kaja Mittelstrasse 32, 2552 Orpund 079 886 12 59
kkeiser@orpund.ch

Tagesschule
Lauber Liliane tagesschule@schule-meinisberg.ch 077 418 67 13

Kommission fiir Bildung (KfB)

Oberli Marianne (Prasidium) Hauptstrasse 89 2554 Meinisberg

Stahli Daniel (Vizeprasidium) Riedmattweg 1 2554 Meinisberg
Fullemann Michael Quellenweg 5 2554 Meinisberg
Kunz Franziska Hintere Gasse 5 2554 Meinisberg
Steiner Marcia Kasereiweg 3 2554 Meinisberg

Weitere Kontakte

Kunz Erwin (Hausdienst) Hauptstrasse 45 2554 Meinisberg 079317 76 33
Erziehungsberatung Biel Bahnhofstrasse 50 2502 Biel 0316361520
Schulinspektorat Biel Zentralstrasse 32a 2502 Biel 031636 1550
Dr. D. Lardanchet (Schularztin)  Hauptstrasse 201~ 2552 Orpund 0323552330
Sozialdienst Orpund Gottstattstrasse 12 2552 Orpund 0323560314
Teodorovic J. (Schulzahnpflege) Hauptstrasse 45 2554 Meinisberg 032377 11 89
BOnzli Karin (Liuse) Paul Jenni-Str. 11 2553 Safnern 079 394 11 47
Dr. med. dent. Pflug Jurastrasse 7 2552 Orpund 0323552131
Dr. med. dent. Haner Bahnhofstrasse 7 2542 Pieterlen 03237727 44
Dr. med. dent. Germann Bernstrasse 11 3294 Biren a/A 032 3512478

Dr. med. dent. Grisa Beundestrasse 3 2543 Lengnau 0326521858
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Offnungszeiten Schulhaus

Das Schulhaus ist am Vormittag ab 07.15 Uhr ge6ffnet.

Uber den Mittag ist das Schulhaus von 12.10 Uhr — 13.15 Uhr geschlossen.
Die Korridore sind ab 17.00 Uhr geschlossen.

Wir bitten Sie, ausserhalb der Arbeitszeiten nicht beim Hauswart nach dem
Schulhausschliissel zu fragen.

Schulferien, Feiertage & freie Tage im Schuljahr 2023/24

Schulferien

Sommerferien 2023 8. Juli — 13. August (5 Wochen)

Herbstferien 2023 23. September — 15. Oktober (3 Wochen)
Winterferien 2023/24 23. Dezember (ab 11.50 Uhr) — 7. Januar (2 Wochen)
Sportferien 2024 10. Februar — 18. Februar (1 Woche)
Frihlingsferien 2024 30. Marz — 21. April (3 Wochen)

Sommerferien 2024 6. Juli—12. August (5 Wochen)

Offizielle Feiertage wahrend der Schulzeit

Karfreitag Freitag, 29. Marz 2024
Auffahrt Donnerstag, 9. Mai 2024
Pfingstmontag Montag, 20. Mai 2024

Zusatzliche schulfreie Tage

Weiterbildungstag Verband Freitag, 10. November 2023

Retraite (Weiterbildung) findet dieses Jahr ausnahmsweise nicht statt
Auffahrtsbricke Freitag, 09. Mai 2024

Sommerferienstart Am Freitag, 5. Juli 2024 (Schulschluss um 11.50 Uhr)

>> Anderungen sind vorbehalten und werden rechtzeitig kommuniziert.

>> Der Kanton erlaubt max. 10 Halbtage an zusdtzlichen schulfreien Tagen fiir Weiterbildung und Entwicklung
wdhrend der Unterrichtszeit. Das Team Meinisberg hat auch mehrere gemeinsame Arbeitstage wdhrend den
Schulferien dafiir gesperrt.
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Schulaktivitiaten 2023/24

August/September
Montag, 14.08.2023
Donnerstag, 31.08.2023
Donnerstag, 07.09.2023
Freitag, 15.09.2023

Oktober/November
Donnerstag, 9.11.2023

Dezember/Januar/Februar
Dienstag, 30.01.2024

Marz/April/Mai
Donnerstag, 02.05.2024

Juni/Juli

Mo-Fr, 17.-21.06.2024
Mittwoch, 26.06.2024
Freitag, 28.06.2024

Start neues Schuljahr (08.15, KG um 10.00)
Gesamtelternabend Schule Meinisberg, (19.00 - 21.00)
Sporttag (Verschiebedatum: 14.09.2023)

Clean-up-Day

Nationaler Zukunftstag (nur 5./6. Klasse)

Wintersporttag (Verschiebedatum: Di, 06.02.2024)

Maibummel (Verschiebedaten: Do, 16.05.2024)

Projekttage
Wellentag (Besuchsmorgen in der neuen Klasse, 09 — 11 Uhr)
Schulschlussfest (17.00 — 21.00)

>> Anderungen sind vorbehalten und werden rechtzeitig kommuniziert.
Beachten Sie die aktuellen Informationen der Schule auf der Schul-Website.

Termine innerhalb der Schulklasse

Alle wichtigen Termine fiir Schulanlasse, Schulreisen oder andere Ausfliige finden Sie
jeweils auf dem Quartalsbrief der Schulklassen und auf unserer Schul-Webseite. Wenn Sie
Fragen zu Klassenterminen haben, wenden Sie sich direkt an die Klassenlehrerin.
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Meinisberger Schul-ABC

Absenzen Schiilerinnen und Schiiler

Wir bitten Sie, Absenzen lhres Kindes vor Unterrichtsbeginn und mit Angabe des Grundes
bei der Schule zu melden. Fur die Meldung stehen lhnen die folgenden Mdéglichkeiten zur
Verfligung:

- Meldung gemass Abmachungen mit der Klassenlehrperson (SMS, Mail, 0.3.)
- Schriftliche Mitteilung via Geschwister / Nachbarskind

Atelierstunden

Ubungs- und Vertiefungsarbeiten werden seit Sommer 2018 wihrend den wéchentlichen
4 Lektionen individualisiert wahrgenommen. Die Rolle der Lehrperson ist wahrend dieser
Zeit mehr beratend und unterstiitzend als fihrend. Die bearbeiteten Aufgaben werden je
nach Altersstufe im Lernjournal geplant und/oder festgehalten.

Datenschutz

Die Schule darf Daten nur an Institutionen weitergeben, welche diese fiir die Erledigung
deren Aufgaben bendtigen. Beispielsweise diirfen Schilerlisten an den Schularzt oder an
die Katechetin (fiir die Organisation der kirchlichen Unterweisung) weitergegeben werden.
An die Erziehungsberatung geben wir Daten und Beobachtungen nur dann weiter, wenn
die Eltern einem Einbezug der Erziehungsberatung zustimmen und damit dem Kind
geholfen werden soll.

Daten konnen durch die Schule an die KESB (Kinder- und Erwachsenenschutzbehorde)
weitergegeben werden, wenn wir sehen, dass das Wohl eines Kindes gefahrdet ist. Weder
wir noch der Regionale Sozialdienst oder die KESB diirfen Dritte darliber informieren,
welche Massnahmen daraufhin eingeleitet werden. Betroffene Familien werden im Falle
einer solchen Meldung vorgangig informiert.

Dispensationsgesuch

Unabhangig von den funf moglichen freien Halbtagen gelten beim Vorliegen besonderer
Grinde flr einzelne Dispensationen die Weisungen der Erziehungsdirektion des Kantons
Bern. Gesuche zur Unterrichtsdispensation sind vier Wochen im Voraus schriftlich an die
Schulleitung zu stellen.
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Elternabend und Elterngesprach

Im ersten Quartal des Schuljahres findet jeweils ein Elternabend statt. An diesem Abend
erhalten Sie wichtige Informationen zum laufenden Schuljahr. Wir bitten Sie am
Elternabend teilzunehmen. Am Ende des ersten Semesters finden die jahrlichen
Elterngesprache fir die Kinder der Primarschule statt. Die Gesprache fir die Eltern der
Kindergartenkinder finden im Frihling statt. Alle Elterngesprache dienen als wertvolle
Austauschmaoglichkeit und zur gemeinsamen Standortbestimmung des Kindes.

Elternkontakte

Ein offener und transparenter Austausch zwischen Schule und Elternhaus ist sehr wichtig.
So wird eine Atmosphare von gegenseitigem Verstehen und Vertrauen geschaffen, was
sich wiederum positiv auf das Kind auswirkt. Es ist uns wichtig, dass Schwierigkeiten und
Probleme friihzeitig und klar kommuniziert werden, damit gemeinsam nach einer Losung
gesucht werden kann.

Bei Fragen oder Mitteilungen wenden sich die Eltern direkt an die entsprechende
Lehrperson. Die Klassenlehrperson lhres Kindes ist lhre 1. Kontaktperson. Bitte wenden
Sie sich immer zuerst an die Klassenlehrperson, wenn Sie etwas besprechen moéchten
oder ein Anliegen haben. Bei einer Fragestellung oder einem Thema, das zusatzliche
Unterstlitzung bendtigt, steht die Schulleiterin, Isabelle Hehlen als zweite Anlaufstelle zur
Verfligung und bei komplexeren Themen kann Marianne Oberli (Prasidentin der
Kommission fir Bildung) kontaktiert werden.

Elternrat

Seit Marz 2022 hat die Schule Meinisberg einen Elternrat. Dieser arbeitet nach Statuten
und in Zusammenarbeit mit der Schule und setzt sich fur Elternanliegen ein. Das
Gremium setzt sich aus 5-8 Personen zusammen, welche aus Eltern mit Kindern aus den
beiden Schulzyklen zusammengesetzt sind.

Elternrechte / Elternpflichten

Lehrpersonen, Schulleitung und Eltern arbeiten im Rahmen ihrer Verantwortlichkeiten
zusammen. Die Eltern werden regelmassig tUber das Verhalten und die Leistungen ihrer
Kinder informiert. Die Eltern wirken bei wichtigen Entscheiden mit, welche ihr Kind
betreffen. Sie nehmen an vorbereitenden Gesprachen teil, insbesondere an schulischen
Standortgesprachen. Die Eltern haben ein Anrecht darauf, von der Schule rechtzeitig tGber
schulorganisatorische Belange und Schulanlasse informiert zu werden.

Die Eltern und Dritte, denen eine Schiilerin oder ein Schiler anvertraut ist, sind fiir die
Erziehung sowie den regelmassigen Schulbesuch, die Erfullung der Schulpflicht und der
damit verbundenen Pflichten verantwortlich.
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Erreichbarkeit Klassenlehrpersonen

Jede Klassenlehrperson gibt zu Beginn des Schuljahres bekannt, Gber welchen Weg und
zu welchen Tageszeiten sie erreichbar ist. Am ersten Freitag jedes Quartals gibt die
Schulleitung und jede Klassenlehrperson eine Quartalsinfo an die Eltern heraus. Die
Kommunikation erfolgt in der Regel auf elektronischem Weg.

Halbtage

Die Eltern sind berechtigt, ihre Kinder nach vorgangiger Benachrichtigung der Schule an
hochstens flinf Halbtagen pro Schuljahr nicht zur Schule zu schicken.” (Art. 27, Absatz 3)
Die dafiir vorgesehenen Talons kénnen Sie auf der Homepage der Schule Meinisberg
(www.schule-meinisberg.ch) herunterladen.

Diese funf freien Halbtage kdnnen einzeln oder zusammenhadngend und unabhangig von
anderen Abwesenheiten oder Dispensationen im Rahmen folgender Weisungen frei
gewahlt werden:

e Essind keine Gesuche oder Angaben von Griinden erforderlich.

e Die vorherige Meldung an die Klassenlehrperson ist notwendig.

e Die Meldung erfolgt schriftlich oder telefonisch (spatestens 1 Tag vor Bezug).

e Es erfolgt kein Absenzeneintrag in der Beurteilung.

e Bei speziellen Anldassen der Schule sind Dispensationen zu unterlassen und nur in Ausnahmefallen
gestattet.

e Nicht bezogene Halbtage kénnen nicht ins nachste Schuljahr tibertragen werden.

Hausaufgaben

Einer der Grundsatze im neuen Lehrplan21 ist, dass das schulische Lernen im Unterricht
stattfinden soll. Deshalb wurde unter anderem die Lektionenzahl erh6ht und die maximal
zuldssige Hausaufgabenzeit massiv reduziert. Das individuelle Uben und Vertiefen findet
im Atelierunterricht statt. Wie die anderen Verbandsgemeinden, gibt die Schule
Meinisberg keine ,klassischen” Hausaufgaben mehr. Damit die Eltern dennoch Einblick in
die schulischen Arbeiten haben und lber den Lernstand ihres Kindes informiert sind,
flhren alle Kinder ein Lernjournal. Dieses ist in allen Klassen dhnlich konzeptioniert und
enthalt Arbeiten, Lernreflektionen der Schiler mit Kommentaren der Lehrpersonen und
teilweise auch Planungs- und Kommunikationsabteilen.

Die Schule fordert das selbstandige Lernen und die zunehmende Verantwortung fiir den
eigenen Lernprozess hauptsichlich im Unterricht. Ebenso gehéren Ubungs- und
Vertiefungsphasen, insbesondere auch im Hinblick auf Beurteilungsanlasse, grundsatzlich
zum Unterricht.
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Handy und andere elektronische Gerate

In der Schule, auf dem Schulareal, wahrend der gesamten Schulzeit, sowie auf Schulreisen
und in Landschulwochen gilt grundsatzlich ein Verbot von Handys und elektronischen
Geraten. Ausnahmen werden durch die Lehrpersonen kommuniziert.

Wird diese Regel missachtet, konnen das Handy oder andere Gerate durch die
Lehrpersonen, die Schulleitung oder durch den Hausdienst eingezogen werden. Das Gerat
wird nach Schulschluss wieder retourniert.

Hausdienst

Gebaude, Mobiliar und Umschwung unserer Schulanlage werden von einem Hauswart in
Zusammenarbeit mit dem Wegmeister und mit einem Reinigungsteam betreut. Sie geben
sich viel Mihe, uns eine gepflegte Schulanlage zu bieten und haben stets ein offenes Ohr
fur die verschiedensten Anliegen rund um den Schulbetrieb, respektive die Schulanlage.

Krankheit, Unfall

Krankheiten und Unfalle gehoren zur Kindheit. Bitte schicken Sie lhre Kinder nicht krank
zur Schule und lassen Sie sie gut genesen. Die Genesung der Kinder hat Vorrang
gegeniliber Hausaufgaben. Erst wenn sie wieder fit sind, macht es Sinn, Schulstoff zuhause
anzuschauen.

Lause

Wir fihren dreimal jahrlich (September, Januar, Mai) in der ganzen Schule eine
Lausekontrolle durch. Die Lausefachfrau untersucht alle Kinder auf Nissen und Lause.
Falls bei Threm Kind Nissen- oder Lausebefall festgestellt wurde, werden Sie von der
Klassenlehrkraft direkt benachrichtigt. lhr Kind bringt ein Merkblatt mit nach Hause und
muss baldmdglichst behandelt werden. Die Behandlung liegt in der Verantwortung der
Eltern.

Lernjournal
>> siehe ,Atelierstunden” und ,Hausaufgaben”.

Schulbesuche

Schulbesuche von Eltern sind jederzeit moglich und willkommen. Bitte vereinbaren Sie
vorgangig mit der Lehrperson einen Besuchstermin.
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Schulsozialarbeit

Seit August 2018 ist im Gemeindeverband Bildung Gottstatt fiir alle Gemeinden eine
Schulsozialarbeiterin im Einsatz. Frau Kaja Keiser ist immer montags an der Primarschule
Meinisberg prasent.

Die Schulsozialarbeit ist ein kostenloses Beratungs- und Informationsangebot fir
Schiilerinnen und Schiler, Eltern und Lehrpersonen. Diese kénnen sich bei sozialen Fragen
oder Krisen an die Schulsozialarbeiterin wenden. Die Anfragen werden vertraulich
behandelt.

Schulweg

Der Schulweg der Schiilerinnen und Schiiler, liegt in der Verantwortung der Eltern. Im
vergangenen Jahr kam es immer wieder zu Konflikten zwischen einzelnen Kindern auf dem
Weg von der Schule nach Hause. In solchen Fallen bitten wir Sie, die Schule Uber die
Vorfalle zu informieren und dann direkt das Gesprach mit den Familien der beteiligten
Kinder zu suchen.

Bitte bringen Sie |hre Kinder nicht mit dem Auto zur Schule. Falls dies in Ausnahmefallen
notig ist, darf aus Sicherheitsgriinden nicht auf dem Pausenplatz parkiert und angehalten
werden.

Schulzahnpflege

Alle Schulerinnen und Schiiler missen einmal jahrlich zahnarztlich untersucht werden. Die
Eltern bestimmen durch welchen Zahnarzt das Kind untersucht und behandelt wird.
Folgende Zahnarzte stehen im Rahmen der Schulzahnpflege zur Verfligung:

Dr. Pflug, Orpund / Dr. Haner, Pieterlen / Dr. Germann, Blren a.A. / Dr. Grisa, Lengnau

Die entsprechenden Kontaktdaten finden Sie auf Seite 7.

Sie kénnen lhr Kind auch bei einem privaten Zahnarzt untersuchen und behandeln lassen.
Verlangen Sie einige Tage vor dem Zahnarztbesuch lhres Kindes die Schulzahnpflegekarte
auf der Gemeindeverwaltung, damit lhr Zahnarzt diese ausfiillen kann. Klaren Sie mit
Ihrem Privatzahnarzt, ob er Schulzahnpflege-Tarife berechnet.

Die Schulzahnpflegeadministration lauft liber das Schulsekretariat. Die Schulzahn-
pflegekarten werden auf der Gemeindeverwaltung aufbewahrt. Die Kosten fir die
jahrliche Kontrolle werden durch die Gemeinde nach Schulzahnarzttarif Gbernommen. Die
Schulzahnarzte stellen daflir Rechnung an die Schulzahnpflege Meinisberg.
Rechnungskopien fir die Untersuchung von privaten Zahnarzten missen beim
Schulsekretariat eingereicht werden.
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Bitte lassen Sie die Zdhne lhres Kindes in den Monaten August bis April untersuchen. Das
Schulsekretariat kontrolliert im April alle Schulzahnpflegekarten.

Die Behandlungskosten sind grundsatzlich von den Eltern zu bezahlen. Bei finanziellen
Schwierigkeiten besteht die Mdéglichkeit, sich an den regionalen Sozialdienst zu wenden.
Wenn Sie lhr Kind vom Fluorieren dispensieren lassen wollen, kdnnen Sie dies der
Klassenlehrperson schriftlich mitteilen.

Bei allfalligen Fragen gibt Ihnen Herr Julijan Teodorovic (Schulsekretariat) gerne Auskunft.

Schwierigkeiten in der Schule? So gehen Sie korrekt vor (Dienstweg)

Es ist nicht auszuschliessen, dass es zu Meinungsverschiedenheiten zwischen Eltern

und Lehrpersonen kommen kann. In diesem Fall ist es wichtig, dass Sie friihzeitig das
Gesprach suchen. Besprechen Sie das Problem zuerst mit der betreffenden Fach-

oder Klassenlehrperson. Manchmal sind auch mehrere Gesprache notwendig, bis ein Weg
gefunden wird. Kann im gemeinsamen Gesprach keine Losung gefunden werden, wenden
Sie sich an die Schulleitung. Falls Sie auch an dieser Stelle zu keinem passenden Resultat
finden, wenden Sie sich an die Kommission fiir das Bildungswesen. Besteht fiir Eltern nach
diesem Punkt immer noch Handlungsbedarf, wenden Sie sich bitte an das Regionale
Schulinspektorat Seeland in Biel.

Schwimmunterricht

Seit dem Schuljahr 2017/18 ist in den Schulen des Kantons Bern per Ende des vierten
Schuljahres ein Wassersicherheits-Check obligatorisch. Um die Kinder darauf
vorzubereiten, organisieren wir ab der 3. Klasse Schwimmunterricht.

Wir bitten samtliche Eltern, aktiv mitzuhelfen, um die Sicherheit Ihrer Kinder am Wasser
gewahrleisten zu kénnen und so Schwimmunfalle zu vermeiden. Schwimmkurse werden
unter www.slrg.ch oder www.swimmsports.ch angeboten.

Kinder, die in der vierten Klasse den Wasser-Sicherheits-Check nicht bestehen, dirfen
nicht mehr an Schulaktivititen in Badern teilnehmen. Ebenfalls konnen offentliche
Badeanstalten von Kindern, die alleine ins Schwimmbad wollen, den Ausweis verlangen.
Der Wassersicherheitscheck kann privat oder in der Schule nachgeholt werden (nach dem
Besuch eines Schwimmkurses). Das Schwimmkonzept wird in der dritten Klasse
bekanntgegeben und kann auf der Homepage der Schule heruntergeladen werden.
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Spezialunterricht im Kindergarten und in der Primarschule

Der Spezialunterricht ist ein Unterstitzungsangebot des Kindergartens und der
Volksschule. Er fordert, unterstitzt und begleitet Schilerinnen und Schiler mit
besonderem Bildungs- und Entwicklungsbedarf in schulischen und sozialen Lernprozessen.
Er ermoglicht ihnen so, in der Regelklasse zu verbleiben. Dabei ist die Zusammenarbeit
zwischen Eltern, Lehrpersonen und weiteren Fachpersonen von Bedeutung.

Ein weiteres Ziel des Spezialunterrichts ist das frihzeitige Verhindern oder Erkennen von
moglichen Lernschwierigkeiten. Zudem koénnen Lehrpersonen fiir Spezialunterricht bei
Auffalligkeiten einzelner Schilerinnen und Schiiler oder schwierigen Situationen in der
Klasse zur Beobachtung, Beratung oder fir Kurzinterventionen beigezogen werden.

Integrative Férderung (IF)

Die IF-Lehrpersonen unterstiitzen die schulische Integration von Kindern mit Lern-
und/oder Verhaltensschwierigkeiten. Unter Einbezug und Beratung von Eltern und
Lehrkraften soll flr alle Beteiligten ein moglichst angenehmes Lern- und Arbeitsklima
aufgebaut und gestarkt werden. Lernschwierigkeiten, Verstandnisschwierigkeiten oder
psychosoziale Storungen in den Klassen sollen moglichst in ihren Anfangen erkannt und
angegangen werden. Fir mehr Informationen wenden Sie sich an die Schule oder
verlangen Sie die Infomappe des Gemeindeverbandes Bildung Gottstatt, welcher fir die
Umsetzung der besonderen Massnahmen in der Volksschule (BMV) zustandig ist.

Logopddischer Dienst

Logopadinnen an Kindergarten und Schulen sind Fachpersonen, die fir die Beratung,
Abklarung und Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Stérungen der Sprache in
gesprochener und geschriebener Form sowie Storungen der Stimme zustandig sind. Der
sprachliche Bereich umfasst das gesamte Kommunikationsverhalten, Sprachverstandnis,
Wortfindung, Satzbau, Aussprache, Redefluss, Stimme und Atmung sowie das Lesen und
Schreiben. Nichtsprachliche Bereiche wie Wahrnehmung, Bewegung und soziales und
emotionales Verhalten sind eng mit der Sprache verknipft und werden deshalb in der
Abklarung und Therapie mit einbezogen.

DaZ Deutsch als Zweitsprache

In den Kindergarten und den unteren Primarklassen erhalten Kinder, deren Muttersprache
nicht Deutsch ist, bei erhohtem Bedarf Zusatzbetreuung im Deutschunterricht oder
spezifischen Deutschunterricht in Kleingruppen. Die Klassenlehrpersonen und die
Lehrpersonen fur den Kindergarten nehmen mit den betroffenen Eltern Kontakt auf und
melden die Kinder zum DaZ-Unterricht an. Der Unterricht wird von Lehrpersonen fiir den
Kindergarten und Primarlehrpersonen erteilt, die sich den Anforderungen entsprechend
weiterbilden.
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Psychomotorik

Die Psychomotoriktherapie ist ein Spezialgebiet der Heilpadagogik und wird in Biel/Bienne
durchgefiihrt. Sie befasst sich mit der Erfassung und Behandlung von Schwierigkeiten im
Bereich der Wahrnehmung, Bewegung und Kognition bei Kindern und Jugendlichen.

Zusatzliche Kosten wahrend des Schuljahres

Die Gemeinde leistet einen grossen finanziellen Beitrag an Schullager, Schulreisen,
Exkursionen und sonstige Veranstaltungen. Da die Kosten daflir zum Teil hoch sind,
verlangen wir grundsatzlich auch einen Betrag von den Eltern. Niemand soll aber aus
finanziellen Griinden auf eine Teilnahme verzichten missen. Melden Sie sich in einem
solchen Fall bei der Klassenlehrperson.
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Schulbibliothek

Offnungszeiten:

Donnerstags, 15.10 Uhr bis 16.30 Uhr

Die Bibliothek im Schulhaus steht allen Schiilerinnen und Schiilern
der Primarschule und des Kindergartens gratis zur Verfligung.

Es konnen Blicher und Horbicher (CD’s) ausgeliehen werden.
Ausgeliehene Medien sollen stets sorgfaltig behandelt werden.
Bitte Blicher auf keinen Fall selber reparieren, sondern den Schaden in der Schule

melden.

Die Bibliotheksordnung regelt das Mahnwesen und die Kosten
fir verlorene oder beschadigte Blcher und Medien.

In den Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen.

Seite 20



	Einleitende Worte
	Diese Regeln sind uns wichtig
	Schulorganisation
	Öffnungszeiten Schulhaus
	Schulferien, Feiertage & freie Tage im Schuljahr 2023/24
	Schulaktivitäten 2023/24
	Termine innerhalb der Schulklasse
	Leitbild
	Meinisberger Schul-ABC
	Absenzen Schülerinnen und Schüler
	Atelierstunden
	Datenschutz
	Dispensationsgesuch
	Elternabend und Elterngespräch
	Elternkontakte
	Elternrat
	Elternrechte / Elternpflichten
	Erreichbarkeit Klassenlehrpersonen
	Halbtage
	Hausaufgaben
	Handy und andere elektronische Geräte
	Hausdienst
	Krankheit, Unfall
	Läuse
	Lernjournal
	Schulbesuche
	Schulsozialarbeit
	Schulweg
	Schulzahnpflege
	Schwierigkeiten in der Schule? So gehen Sie korrekt vor (Dienstweg)
	Schwimmunterricht
	Spezialunterricht im Kindergarten und in der Primarschule
	Zusätzliche Kosten während des Schuljahres

	Schulbibliothek

